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    Legt ihr die 
Eier? 

Nee, wir  
doch nicht ! 

Wir sind  
Amselhähne! 

Legst du 
nicht wel-

che? 

Ich und 
Eier? Ach 
×ÉÓÓÔ ÉÈÒȣ 
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Angedacht :  

Neuanfang!  

Liebe Gemeinde,  

der Winter ist vorbei und die eisigen Tage 
liegen hinter uns. In ein paar Wochen 
werden wir nur noch in der Vergangen-
heitsform vom letzten Winter sprechen, 
so wie vom letzten Jahr. Der Blick wan-
dert allmählich Richtung Zukunft, so wie 
die Blumen langsam ihre Köpfe aus dem Boden hervor 
heben und sich für die Sonnenstrahlen des Frühlings aufrichten. 
Neue Dinge warten auf Sie, vielleicht schauen Sie mit Vorfreude 
bereits in den Sommer.  

In der Frühlingsluft liegt eine Aufregung, eine Natur, die hervor-
brechen möchte ɀ und wir werden davon angesteckt. Manchmal 
wirkt es, als würde sich die Welt um uns herum erneuern und be-
freien vom letzten Winter. Das, was unter dem Schnee des letzten 
Jahres verborgen lag, kann nun hinauskommen und etwas Neues 
werden. In dieser Hoffnung auf einen Neuanfang steht auch die 
*ÁÈÒÅÓÌÏÓÕÎÇȡ ȵ'ÏÔÔ ÓÐÒÉÃÈÔȡ 3ÉÅÈÅȟ ÉÃÈ ÍÁÃÈÅ ÁÌÌÅÓ ÎÅÕȦȰ ɉ/ÆÆÂ 
21,5). Gott verspricht uns, dass wir in diesem Jahr nicht allein neu 
anfangen müssen und dass in jedem Anfang auch ein Segen liegt. 
Das Alte wird dabei nicht weggeworfen oder vergessen, sondern 
ist die Grundlage für unseren Beginn. Anfangen heißt, in Bewe-
gung zu bleiben, wieder neu auf sich und in die Welt zu schauen, 
vielleicht auch vergessene Wege wiederzuentdecken. Ich wünsche 
Ihnen bei Ihren persönlichen Aufbrüchen Gottes Segen und eine 
blühende Zeit, die vor Ihnen liegt. 

Herzlich Ihr Pastor 
Claus-Henning Linse 

Legst du 
nicht wel-

che? 
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Aus der Arbeit des Kirchen- 

gemeinderates 

Liebe Gemeindeglieder, 

unser Gemeindebrief für das Frühjahr 2026 
ist erschienen und wird in diesen Tagen ver-
teilt. Wie gewohnt finden Sie die aktuelle 
Ausgabe sowie frühere Hefte auch auf unse-
rer Homepage. 

Auch in den vergangenen Monaten hat 
sich der Kirchengemeinderat mit vielen 
ganz praktischen Fragen beschäftigt: Wie ent-
wickeln sich unsere Finanzen? Welche Investitionen sind 
sinnvoll? Wo können wir verbessern, was sich im Alltag bewährt 
hat? Vieles davon geschieht im Hintergrund ɀ und doch ist es 
wichtig für ein verlässliches Gemeindeleben. 

Frühjahr heißt für viele: aufatmen, neu beginnen, nach vorne 
schauen. Für uns bedeutet es auch, verantwortungsvoll weiterzu-
bauen an dem, was unsere Gemeinde trägt ɀ Schritt für Schritt und 
mit Augenmaß. 

Die Jahresrechnung 2025 wurde ordnungsgemäß beschlossen. 
Darüber hinaus hat der Kirchengemeinderat den Doppelhaushalt 
für die Jahre 2026 und 2027 verabschiedet. Für 2026 umfasst das 
Haushaltsvolumen 213.400 Euro, für 2027 sind 219.800 Euro einge-
plant. Beide Haushaltsjahre sind ausgeglichen geplant. Der Ent-
wurf lag ɀ wie vorgeschrieben ɀ zur Einsicht aus. Damit schaffen 
wir eine solide und transparente Grundlage für die kommenden 
Jahre. 

Unser Reihenhaus ist inzwischen erfolgreich an das Amt vermie-
tet. Dort wurden mittlerweile Geflüchtete untergebracht. Für 
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unsere Gemeinde bedeutet dies verlässliche Mieteinnahmen und 
zugleich die Gewissheit, dass der Wohnraum sinnvoll genutzt 
wird.  

In der Kirche wurde die Beschallungsanlage modernisiert. Nach-
dem ein erstes Angebot als zu umfangreich und kostenintensiv be-
wertet wurde, konnte eine wirtschaftlichere Lösung gefunden 
werden. Neue Mikrofone, Bluetooth-Anbindung und eine insge-
samt zeitgemäße Technik sorgen nun für eine deutlich verbesserte 
Tonqualität in Gottesdiensten und Veranstaltungen. 

Der beschlossene Defibrillator ist inzwischen geliefert worden. Als 
nächstes prüfen wir, wie er künftig möglichst gut zugänglich ɀ 
etwa außen am Gebäude ɀ angebracht werden kann. 

Zudem wurde die überarbeitete Benutzungsordnung für unser Ge-
meindehaus verabschiedet. Sie schafft klare und zeitgemäße Re-
gelungen für die Nutzung unserer Räume. 

Wir danken allen, die Verantwortung übernehmen, mitarbeiten 
und unsere Gemeinde im Gebet begleiten. Möge dieses Frühjahr 
Ihnen neue Kraft und Zuversicht schenken. 

ȵ$ÁÒÕÍȟ ÍÅÉÎÅ ÌÉÅÂÅÎ "ÒİÄÅÒ ÕÎÄ 3ÃÈ×ÅÓÔÅÒÎȟ ÓÅÉÄ ÆÅÓÔȟ ÕÎÅÒȤ
schütterlich, nehmt immer zu in dem Werk des Herrn; denn ihr 
×ÉÓÓÔȟ ÄÁÓÓ ÅÕÒÅ !ÒÂÅÉÔ ÎÉÃÈÔ ÖÅÒÇÅÂÌÉÃÈ ÉÓÔ ÉÎ ÄÅÍ (ÅÒÒÎȢȰ 

(1. Korinther 15,58) 

Mit herzlichem Gruß 

Ihr Jan Gintel 
Vorsitzender des Kirchengemeinderates 

 

Was war zuerst 
da ɀ das Ei oder 

wir? Das Ei! 

Und wenn wir 
später welche 

legen? Dann wir! 
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Neues aus der Jugendarbeit  

Teamers go Heidkate 

Vom 14.11 bis zum 16.11.2025 war es soweit 
und die aktuelle Teamerschulung der Kir-
chengemeinden Trappenkamp und Born-
höved, die ev. Jugend Born-Trap, machte 
sich wieder auf den Weg in die schöne 
Heidkate, um alles Wichtige zu Gesetzen 
und Paragraphen rund um Jugendschutz-
gesetz und Sexualstrafrecht zu lernen. 

Nach einem bunten Freitagabend mit viel 
Spaß, Lachen und leckeren Hot Dogs ging es am 
Samstag dann ans Eingemachte. In kleinen Gruppen nahmen sich 
die Teamis verschiedene Bereiche des Jugendschutzgesetzes vor 

und präsentierten die Ergebnisse ei-
nander im Plenum. 

Auch im Sexualstrafrecht ging es 
mit vielen wichtigen Themenge-
bieten und Inhalten hoch her; die 
Teamis setzten sich mit hohem 
Einsatz mit dem Lerninhalt ausei-
nander und prüften ihr erworbe-

nes Wissen in einem Quiz. 

Danke für dieses schöne Wo-
chenende! Und einen herzli-

chen Dank an alle Leitungsteamer, 
die die Schulung mit mir 

gestalten und durchführen 
und die Teamis im Rahmen dieses 
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Wochenendes super begleitet 
und ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite gestanden haben. 

Und diese tolle Truppe macht 
sich im März bereits wieder auf 
Reisen. Dann wird als zweit-
größte Schulung im Kirchen-
kreis (2 Teamis hinter Reinfeld 

) der Teamerkongress 2026 
unsicher gemacht, wo sich un-
sere Teamer und Teamis wie-
der mit über 120 Jugendlichen 
aus dem ganzen Kirchenkreis 
Plön-Segeberg vernetzen 
und ein fantastisches Wo-
chenende erleben können. 

Erstes Yu-Gi-Oh-Turnier im HeJ 

Es war ein spannendes Abenteuer, das Carl und ich erleben durf-
ten, als wir uns in den Kopf gesetzt haben: Lass uns mal ein Tur-
nier zum Yu-Gi-Oh Trading Card Game auf die Beine stellen. Das 
Spiel ist cool, das kann man mal wieder mit Leben füllen. 

Und so haben wir uns überlegt, wie ein Turnierbaum aussehen 
könnte, welche Preise ne schöne Sache wären und vieles mehr. Am 
Ende waren wir 7 Spieler, die sich am Nikolaustag 2025 die Zau-
ber- und Fallenkarten um die Ohren gehauen und sich miteinan-
der gemessen haben. An dieser Stelle sei mit großem Staunen von 
allen Beteiligten erwähnt, dass es Tamme tatsächlich zweimal ge-
lang, alle Teile der Exodia zusammenzubekommen, die dafür 
sorgte, dass das jeweilige Duell sofort zu Ende ist und gewonnen 
wird. Respekt! 
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Am Ende waren es durch die 
Bank weg spannende und pa-
ckende Duelle im Kampf um 
den Titel. Am Ende konnte 
sich tatsächlich Pastor Claus 
Linse im Finale gegen Ulf 
Wittkopf durchsetzen, und Jo-
nas sicherte sich ɀ mit Angst 
vor der Exodia ɀ den dritten 
Platz knapp gegen Tamme, 
der am Ende einen starken 
vierten Platz belegte. 

Vielen Dank 
an euch alle für diesen coolen 
Nachmittag. Wir werden das 
Turnier definitiv wiederholen, 
denn: Die Pokale sind Wander-
pokale. Also gilt es 2026: Titel-
verteidigung.  

An dieser Stelle schon mal die 
Werbung für alle Duellanten 
da draußen: Wenn ihr Yu-Gi-
Oh-Karten zu Hause habt und das 
Spiel gerne mal wieder spielen wollt, dann mel-
det euch sehr gerne bei Jonas Kröning (0151 27135369). Es gibt 
keinerlei Altersbeschränkungen für die Teilnahme. Also: Stellt 
eure Decks zusammen und seid dabei, wenn es 2026 heißt: Es ist 
Zeit für ein Duell!  

Euer Jonas 
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AkkOrT & Chorissimo ɀ das passt! 

Statt wie in den Jahren zuvor haben sich das Akkordeon-Orches-
ÔÅÒ 4ÒÁÐÐÅÎËÁÍÐ ȵ!ËË/ÒÔ4Ȱ ÕÎÄ ÄÅÒ #ÈÏÒ ȵ#ÈÏÒÉÓÓÉÍÏȰ ÚÕ ÅÉÎÅÍ 
gemeinsamen Konzert im Rahmen des Lebendigen Adventskalen-
der 2025 zusammengefunden. Am Samstag, dem 13. Dezember 
2025 um 17 Uhr war es soweit, und rund 90 Besucher fanden sich 
in der Friedenskirche ein. 

Chorissimo begann das gemeinsame Konzert und sorgte mit sei-
nen Liedern für einen stimmungsvollen Anfang. AkkOrT über-
nahm den zweiten Teil des Konzertes und begann mit einem 
weihnachtlichen Medley.  

Zum Abschluss des Konzertes wurde das Publikum aufgefordert, 
ÇÅÍÅÉÎÓÁÍ ȵ/ ÄÕ ÆÒĘÈÌÉÃÈÅȰ ÚÕ ÓÉÎÇÅÎȟ ÕÎÄ ËÁÍ ÄÅÒ !ÕÆÆÏÒÄÅÒÕÎÇ 
mit Begeisterung nach. Beide Akteure wurden mit stehenden Ova-
tionen für ihren Auftritt belohnt. Es wurde einmütig festgestellt, 
dass diese Veranstaltung in diesem Jahr wiederholt werden muss 
ɀ und außerdem waren sich alle in einem einig: AkkOrT & Choris-
simo ɀ das passt! 

DHD 
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SpielNacht im Hej 

 Spiel, Spaß & Gemeinschaft ɀ die erste SpielNacht 

im Haus der Evangelischen Jugend 2026 

Am Freitag, den 27. Februar 2026, wird das Haus der Evangeli-
schen Jugend zum Spieleparadies! Ab 18:00 Uhr laden wir herzlich 
ein zur ersten großen SpielNacht ɀ ein Abend voller Lachen, Span-
nung und Gemeinschaft. 

Egal ob Brettspiele, Kartenspiele, Würfelspiele oder Klassiker und 
Neuheiten: 

 Bring einfach das Spiel mit, das bei dir zu Hause Staub ansetzt 
ɀ oder entdecke neue Lieblingsspiele bei anderen! 
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Auch Konsolen-Fans kommen auf ihre Kosten: Wer mag, kann 
gern seine Nintendo Switch mitbringen und gemeinsam mit an-
deren Mario Kart, Mario Party & Co. zocken. Ein Beamer steht zur 

Verfügung   

Je mehr Spiele zusammenkommen, desto abwechslungsreicher 
und lustiger wird der Abend für alle! 

Und keine Sorge: 

 Große Spielkinder sind ausdrücklich erwünscht! Ob jung oder 
jung geblieben ɀ alle, die Lust auf Spielen haben, sind willkom-
men. 

 Wichtige Infos zu den Zeiten: 

¶ Kinder & Jugendliche unter 16 Jahren: Teilnahme bis 22:00 

Uhr 

¶ Jugendliche unter 18 Jahren: Teilnahme bis 24:00 Uhr (Mit-

ternacht)  

¶ Volljährige dürfen natürlich bis open end bleiben. 

Pack deine Spiele ein, bring Freund*innen mit und freu dich auf 
einen Abend voller Gemeinschaft, Spaß und guter Stimmung. 

Wir freuen uns auf dich!  

Kommt einfach vorbei und bringt bitte einen Unkostenbeitrag für 
Getränke und Pizzabestellung mit. 

Bei Fragen meldet euch sehr gerne bei mir (0151 27135369). 

Ganz liebe Grüße 

Jonas 

Ach du  
ÄÉÃËÅÓ %Éȣ 
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Faschingszeit in der Kita Arche Noah 
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Gut beraten und vernetzt älter werden  

ÍÉÔ ÄÅÍ ȵ"ÅÓÕÃÈ0ÌÕÓȰ  

Die persönliche Lebensqualität durch individuell zusammenge-
stellte Informationen, Beratung 
und Unterstützungsmöglichkeiten 
langfristig zu erhalten und /oder 
zu steigern ɀ das ist das Motto des 
Projekts ȵ"ÅÓÕÃÈ0ÌÕÓȰ, das 2024 
im Amt Bornhöved gestartet ist.  

Es richtet sich an Bürgerinnen 
und Bürger ab 70 Jahren, dient 

dem frühzeitigen Erkennen von 
gesundheitlichen, sozialen oder mobilen Ri-

siken und unterstützt ältere Menschen dabei, möglichst 
lange selbstständig zu leben. Während des Besuchs besprechen 
die Besuchten gemeinsam mit Beraterin Regina Mart von der Di-
akonie Altholstein vertraulich die Wohn - und Lebensumstände, 
erhalten Informationen über wichtige Alltagsfähigkeiten und be-
kommen indiv iduelle Hinweise zu vorbeugenden Maßnahmen 
der Gesundheitsvorsorge, Hilfsmitteln und Unterstützungsange-
boten. 

Empfehlung durch Angehörige und Personen  

des Umfelds: 

¶ Wenn Sie einen älteren Menschen kennen und z.B. Verän-

derungen wahrnehmen bei der Alltagsbewältigung, Mobi-

lität oder Sicherheit zu Hause, kann eine Empfehlung von 

BesuchPlus sinnvoll sein. Aber auch ohne akute Problem-

lagen oder Beschwerden ist es sinnvoll, informiert zu sein 
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und ggf. Maßnahmen zu ergreifen, damit die Selbständig-

keit lange erhalten bleibt. 

¶ Das Gespräch erfolgt einfühlsam und zielt darauf ab, not-

wendige Unterstützungsangebote frühzeitig zu vermitteln 

und koordiniert ggf. weitere Hilfen  

¶ Das Angebot ist vertraulich, kostenlos und trägerneutral. 

3Ï ÇÅÈÔȭÓȡ  

¶ Kontakt zu Regina Mart aufnehmen (Termine oder Anfra-

gen telefonisch/E-Mail).  

¶ Die/der Senior*in oder die Angehörigen schildern das An-

liegen und vereinbaren einen Besuch. 

¶ Nach dem Termin erhalten Sie individuelle Empfehlungen 

und, falls gewünscht, Unterstützung bei der Umsetzung.  

¶ Bei Bedarf werden 1-2 Folgebesuche vereinbart 

BesuchPlus: für mehr Sicherheit, 
Gesundheit und Lebensqualität 
im eigenen Zuhause.  

Wenn Sie Interesse haben oder 
jemanden kennen, der davon 
profitieren könnte, melden Sie 
sich bei Regina Mart. 

Kontakt:  

Tel. 04323 4024998,  
Mail: regina.mart@diakonie-
althol  stein.de  
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Ostern: Familiengottesdienst!  
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Bald ist wieder Baby-Flohmarkt! 
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Karsünnavend 

Hüüt noch warrst du mit mi in't Paradies ween. 
Lukas 23 

 
C.D. Friedrich, Ruine Eldena 

Vörbi ɂ jümmers noch maal segg ik mi dat. Ik mutt lehrn, de 
Rejalitäten in't Gesicht to kieken. Jesus ist doot ɂ gistern üm 
Klock dree is he storven ɂ un mit wat för Smarten un Qual! Dat 
weer grugelig slimm! 

De Minsch mutt ok maal Roh geven ... or nich? Ik will vernünftig 
ween. Sien Vadder, uns Herrgott, hett em upnahmen. Oder etwa 
nich? Ik weet, ik kann keen Roh kriegen ɂ de ganze Nacht nich. 

Een so as Jesus, de geiht nich so eenfach weg. Gistern Avend ɂ ik 
meen, ik heff dat sogoor von Wieden sehn ɂ, dor hefft se em in 
sien Graff leggt. Dat weer he doch ɂ oder nich? 
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As ik grad noch bi'n Basar weer (och nee, dat is ja Kaufland west) 
un wat inköpen wull ɂ dor geiht en Mann vör mi ɂ groot, slank, 
brune halflange Locken un so'n Överhang över de Schuller... kann 
doch nich ween ɂ is he dat ɂ is dat Jesus? Ik gah dichter ran ɂ 
nee, natürlich nich ɂ aver mien Gesicht is all wedder vull Tranen 
ɂ kann meist nich kieken. Noch mal versöken ɂ ganz liesen: "Je-
sus?" He antert nich, kiekt mi ganz fremd an. Jo, he hett ok so 
schöne Ogen, aver is'n Fremder ɂ nu is dat kloor. 

ȵ*ÅÓÕÓȰȟ ÓÅÇÇ ÉË ÌÉÅÓÅÎȟ ȵ×Ï ÂİÓÔ ÄÕȩȰ 

Nix is ɂ ik mutt alleen gahn ɂ Jesus is doot. Mi wörgt de Tranen. 
Wo veel Frünnen heff ik al verlaren ɂ un nu ok em. Ik schüttel mi 
ɂ ik Tüünbüdel ɂ he is doch doot un ik warr natüürlich ok 
jichenswenn starven. 

Keen een glöövt, dat he opsteiht! Doot is doot! Gott alleen makt 
uns lebennig, wenn he will! Aver will he dat? In Gott sien Leev 
leevt wi all tosamen, dat hett al Paulus vor poor dusend Johr seggt. 

Is dat woll wohr? Wi leevt or starvt, wi 
sünd bi Gott, sä he. Alleen de Leev makt 
lebennig ɂ ik segg dat noch maal gaanz 
ÓÔÉÌÌ ÖĘÒ ÍÉ ÈÅÎȢ ȵ-ÁË ÄÏÃÈ ÁÌÌ ÄÅ -ÉÎȤ
schen, de ik leev harr, wedder lebennig, 
mien Gott, ok dien'n Söhn Jesus, mien' 
&ÒİÎÄȢȰ 

Morrn is Oostersünndag ɂ mien Han-
nen sünd ganz ruhig worrn. Ik weet, Gott 

maakt nix verkehrt. Ik stah alleen, merrn op de Straat ɂ de Ogen 
vull Tranen, in'n Hals en Lachen. 

Dor achtern geiht de junge Mann ɂ sien Deern is dorbi, em ehr 
Wollmütz op de Locken to drücken: un grient em an. 

Dood, wo is dien Stachel? Hölle, wat is nu dien Sieg? 

Gott is de Leev sülvst, in Persoon. Nix kann di passeern. 

Gertrud Everding 
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Chorissimo und Soulful Gospel 

Pop und Gospel am 21.03. um 17 Uhr in der Friedenskirche 

Lassen Sie sich mitnehmen in die Welt des Gospel: Mitreißende 
Melodien, deren Freude und tiefe Emotion ansteckend ist, und 
Texte voller Zuversicht und Glauben, die nicht selten in großer 
seelischer Not entstanden sind und uns auch heute noch Hoff-
nung geben können. 

Soulful  steht für Gefühl, Gospel steht für das Evangelium oder 
ÄÉÅ ȵ'ÕÔÅ .ÁÃÈÒÉÃÈÔȰȢ $ÅÒ .ÁÍÅ ÉÓÔ 0ÒÏÇÒÁÍÍȟ ÄÅÎÎ ÍÉÔ ÖÉÅÌ 'ÅȤ
fühl singt der Chor seit vielen Jahren traditionelle und moderne 
Gospelsongs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gastgeberchor 
und Gäste, 
blaue und 
weiße Schals: 
reine Harmo-
nie! 
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Soulful Gospel, das sind lebendige Stimmen aus der Hansestadt 
Hamburg ɀ mit Gefühl, aber auch mit Temperament und Begeis-
terung für die Gospelmusik und deren Botschaft singen sie unter 
der Leitung der talentierten Sophia Oster, einer Pianistin und Sän-
gerin, die eine klassische Ausbildung durchlaufen hat und dann 
im Jazz ihre Heimat fand. Bei ihren den Konzerten wird Gospel 
lebendig, jede/r kann sich frei fühlen zum Mitsingen, Tanzen und 
Klatschen. 

In diesem Jahr besucht dieser besondere Chor Trappenkamp und 
zeigt gemeinsam mit unserem Chorissimo unter der Leitung von 
Klaus Schneider ein faszinierendes Programm: Präsentiert wird 
eine bunte Mischung aus Pop und Gospel. Der lebensfrohe Drive 
des Pop und die emotionale Tiefe des Gospel verbinden sich zu 
einer begeisternden Musikperformance!  

Also, Sonnabend, 21.3. in unserer Kirche! Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende am Ausgang wird gebeten. 

 

 
 

 
 

E.T.A. Hoffmann 

Meine Sprache 
ist  die Musik! 

Meine Musik 
ist die  

Sprache! 
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Und dräut der Winter noch so sehr 

mit trotzigen Gebärden 

und streut er Eis und Schnee umher ɀ 

es muss doch Frühling werden. 

 

Und drängen Nebel noch so dicht  

sich vor den Blick der Sonne, 

sie wecket doch mit ihrem Licht  

einmal die Welt zur Wonne. 

 

Drum still, wie dich auch frieren mag,  

o Herz, gibt dich zufrieden: 

Es ist ein großer Maientag  

der ganzen Welt beschieden. 

 

Und wenn dir oft auch bangt und graut,  

als sei die Höll auf Erden ɀ 

nur unverzagt auf Gott vertraut! 

Es muss doch Frühling werden. 

 
 

Emanuel Geibel 
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Ist das zu glauben? Taufe 
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Herzliche Einladung zum Geburtstagskaffee 

Liebe Jubilar*innen der Monate Dezember, Januar und Februar! 

Ihre Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trappenkamp lädt Sie herzlich 
zum Geburtstagskaffee ein!  

Am Mittwoch , 03. Juni 2026 um 14.30 Uhr  
 im Gemeindehaus unserer Kirchengemeinde  

(Gablonzer Str. 15)  

Wir beginnen mit einer kurzen Andacht und wollen dann gemein-
sam bei Kaffee und Kuchen zusammensitzen, miteinander ins Ge-
spräch kommen und so einen schönen Nachmittag verbringen. 
Das Ende wird gegen 16.30 Uhr sein. 

Bitte lassen Sie uns (ab sofort) bis spätestens zum 29. Mai 2026 
wissen, ob Sie an unserem Geburtstagskaffee teilnehmen möchten 
(Tel.: 2665). 

Die Damen und die Herren unseres Besuchskreises, Frau Hof-
mann mit Tochter, Frau Henschel, Frau Hirsch und Frau Böhling 
freuen sich sehr, Sie am 03.06.2026 begrüßen zu dürfen. 

Es grüßt Sie herzlich 
 

 
 

 

 

(Abschnitt bitte ausfüllen und im Kirchenbüro Gablonzer Straße 15  
abgeben oder im Briefkasten einstecken) 

"  ............................................................................................ 
Ç  Ja, ich werde am Geburtstagskaffee am 03.06.2026 teilnehmen. 

Ç  Ich bringe noch 1 Begleiter / Begleiterin mit. 

 (Zutreffendes bitte ankreuzen!) 

Name:  ............................................................................................  

Anschrift:  ......................................................................................  

Telefon:  .........................................................................................  

Der Kirchengemeinderat 
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Die Gemeinde Wankendorf lädt ein 

Alpha in Wankendorf ɀ einfach mal reinschauen 

Fragen zum Leben? Lust auf neue Leute? Beim Alpha-Kurs kannst 
du in entspannter Runde ins Gespräch kommen. 

So läuft ein Abend ab: 

¶ Start um 19.30 Uhr mit einem kleinen Imbiss 

¶ Ein Film aus der neuen Alpha-Filmserie 

¶ Danach Austausch in kleinen Gruppen ɀ zuhören oder 

mitreden, wie du magst  

Termine:  

¶ 29. April bis 17. Juni 

¶ 8 Abende ɀ Wieder-

einstieg möglich  

¶ Kosten: keine 

Alpha ist für alle ɀ egal ob 
du glaubst, zweifelst oder 
einfach neugierig bist. Wir freuen uns 
besonders über junge Erwachsene aus Trappenkamp und  
Umgebung! 

Ort : Gemeindehaus Wankendorf, Kirchtor 38  

Kontakt & Anmeldung:  

Pastorin Ulrike Jenett  
Tel. 04326 ɀ 1390   ·   E-Mail: pastorin@kirche-wankendorf.de 

Wer Alpha sagt, 
muss auch Beta 

sagen! 

Nö, wieso? 
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Osternacht für junge Leute in Wankendorf 

Karsamstag, 4. April   ·   22.30 Uhr   ·   Kirche Wankendorf  

Gemeinsam unterwegs in der Nacht: Wir starten draußen im Dun-
keln und gehen Schritt für Schritt ins Licht ɀ mit Musik, kurzen 
Texten und einer besonderen Atmosphäre.  

Wer aus Trappenkamp kommen möchte:  

Melde dich bei Sylvia-Babett Bernien (Tel. 0172-842 9218). Wir 
schauen, ob sich eine Mitfahrgelegenheit findet. 

Eine Nacht, die gut tut. Du bist eingeladen. 

 

 

Friedrich Bodelschwingh 
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Ich bin gegen Rasen auf 
der Autobahn. Wer soll 
das denn alles mähen?! 
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ȵMein Sohn, was muss ich 
da hören? Deine Lehrerin 
sagt, sie macht sich Sorgen 
×ÅÇÅÎ ÄÅÉÎÅÒ .ÏÔÅÎȦȰ ȵ.Á 
und, Papa? Du sagst doch 
immer: Was kümmern uns 
ÄÉÅ 3ÏÒÇÅÎ ÁÎÄÅÒÅÒ ,ÅÕÔÅȦȰ 

Kommt ein Arzt zum 
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2ÅÌÉÇÉÏÎÓÕÎÔÅÒÒÉÃÈÔȢ ȵ(ÁÎÎÅÓȟ 
kannst du mir 15 biblische Ge-
ÓÔÁÌÔÅÎ ÎÅÎÎÅÎȩȰ ȵ*ÅÓÕÓȟ -ÁÒÉÁȟ 
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Wo betrinken sich Bäume? Im Stammlokal. 
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In christlicher  
Auferstehungshoffnung 
nimmt die Ev. -Luth.  
Kirchengemeinde  
Trappenkamp  
Abschied von:  

 

Norbert Eberhard Delfs 
10.12.2025, 73 Jahre 
 
Karl-Rudolf Ralf 
10.12.2025, 81 Jahre 
 
Stephan Hinz 
Dezember 2025, 60 Jahre 
 
Petra Merine geb. Liemann 
18.12.2025, 57 Jahre 
 
Winfried Karl Greiner  
19.12.2025, 89 Jahre 

 

Bankverbindung der Kirchengemeinde:  
Inhaber Kirchenkreis Plön-Segeberg 
Bank Evangelische Bank  
IBAN  DE89 5206 0410 4406 4446 60 
BIC  GENODEF1EK1 

 

Impressum:  

Herausgegeben im Auftrag des  
Kirchengemeinderates der Ev.-Luth.  
Kirchengemeinde Trappenkamp 
 

Redaktion:  Claus Linse 
 Marlou Lessing 
 

Auflage:  2.500 Stück 
 

Druck:   Gemeindebriefdruckerei 

  
 
 

Anke Lilienthal geb. Forstmann 
23.12.2025, 81 Jahre 
 
Hildegard Johanna Bussewitz 
29.12.2025, 90 Jahre 
 
Nadja Protzel-Monschke geb. 
Protzel  
Dezember 2025, 50 Jahre 
 
Wolfgang Friedrich Schlüter 
29.01.2026, 89 Jahre 
 
Michael Josef Diessner 
Januar 2026, 66 Jahre 
 
Wiebke Gisela Tietz, geb. Schulz 
09.01.2026, 81 Jahre 
 
Elfriede Körn geb. Hüttmann 
06.02.2026, 93 Jahre 
 
Gisela Frieda Anna Voigt geb. 
Tamm 
26.02.2026, 89 Jahre 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

Frauenkreis  jeden 1. Dienstag im Monat von 14.30 - 16.00 Uhr  

Posaunenchor   Übung in Absprache mit Sergej Mutas bzw.  
Dierk Hamann 

Chorissimo  jeden Freitag um 19.30 Uhr 

Seniorenkreis  jeden 3. Mittwoch im Monat  von 14.30 bis 16 Uhr, 
 Leitung Reinhard Bronsart 

 

So sind wir zu erreichen 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trappenkamp, Telefon: 0 43 23 / 26 65 
Gablonzer Str. 15, 24610 Trappenkamp Telefax: 0 43 23 / 20 60 

Internet:  www.kirche -trappenkamp.de  

E-Mail:  evkirchenbuerotrappenkamp@freenet.de  

Pastorat Claus-Henning Linse   
Telefon:  0151/65415927  

Kirchenbüro Christine Neumann Telefon: 0 43 23 / 26 65 
 Sprechzeiten:  Mo., Mi. & Fr. von 8.30 bis 11.30 Uhr 

+ÉÎÄÅÒÔÁÇÅÓÓÔßÔÔÅ ȵ!ÒÃÈÅ .ÏÁÈȰ Telefon: 0 43 23 / 25 08 
Leiterin Barbara Schneider Telefax: 0 43 23 / 803 502 

Küsterin Agnieszka Blajda Telefon: 0 43 23 / 26 65 

Kirchen-  Peter Bösebeck  Jan Gintel 
gemeinderat Angelika Hofmann Evelyn Henschel 
 Claus Linse Marlou Lessing 
 Renate Böhling Telefon: 0 43 23 / 26 65 

 Kann ich 
auch da rauf? Nö. 

Aber du 
kannst doch 
auch nicht 

fliegen! 

Bin trotzdem 
oben. Cool, 

nich? 

Oller 
Angeber! 
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Ostern, Ostern, 

Frühlingswehen! 

Ostern, Ostern, 

Auferstehen 

aus der tiefen 

Grabesnacht,

denn der Heiland 

ist erwacht!


